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ÖSTERREICHISCHES  
BUNDESHEER 
Kommando Luftstreitkräfte 

 
Allgemeine Informationen  

 
 

Zur Sicherstellung der Luftraumüberwachung anlässlich der 
Veranstaltung des EU Ratsvorsitzes wurde durch den Herrn 
Bundesminister für Landesverteidigung das zeitweilige 
 
 

Flugbeschränkungsgebiet 
WIEN 

 
verordnet. (Details siehe Anhang 1 - AIP SUP 010/18 ) 
 

Zeiträume: 
17.12.2018 von 1200 bis 23 00 LMT 
18.12.2018 von 0700 bis 20 00 LMT 
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Flugbeschränkungsgebiet WIEN 

 
Antragstellung vor Beginn des aktiven Flugbeschränkungsgebietes: 
 
Für planbare Flugvorhaben nach Sichtflugregeln kann bei Antragstellung 
vor der tatsächlichen Aktivierung des Flugbeschränkungsgebietes eine 
Information über die mögliche Zulässigkeit  des Flugvorhabens bei 
 

Airspace Management Cell AMC 
+43(0)50201/10/23340  

kdolusk.amc.mil@bmlv.gv.at 
 

eingeholt werden. Diese Antragstellung ersetzt nicht das 
Genehmigungsverfahren durch das Military Control Center! 
 
Flüge nach Sichtflugregeln sind grundsätzlich VERBOTEN. 
 

o Ausnahme nach vorheriger GENEHMIGUNG  
 
während des aktiven Flugbeschränkungsgebietes  durch das 

 

Military Control Center, MCC 
+43(0)50201/10 / 68210  

 

o und gültigem Flugplan (zusätzliche Adressierung an LOWWYWYW)  
 

o sowie mit funktionstüchtigem Transponder. 
 
Dieses Verbot gilt auch für Flüge mit Übergang vom Sicht- zum 
Instrumentenflug oder umgekehrt (Y- oder Z-Flugplan) innerhalb des 
zeitweiligen Flugbeschränkungsgebietes. 
 
Eine Genehmigung wird nur erteilt, wenn militärische Flugvorhaben zur 
Wahrnehmung der Luftraumüberwachung nicht beeinträchtigt werden. 
 
Piloten welchen eine Genehmigung erteilt wurde, haben für den Ein-, Aus- 
und Durchflug den zugewiesenen Transpondercode zu schalten und eine 
Funkverbindung herzustellen mit 
 

MIL(ITARY) OPERATION 
132,060 MHz 

(Ausweichfrequenz 131,025 MHz) 
 

mailto:kdolusk.amc.mil@bmlv.gv.at
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Militärische Verbindungselemente 
 

Für Hilfestellungen und zur Beantwortung von weiteren Fragen stehen auf 
den betreffenden Flugfeldern und Dienststellen militärische 
Verbindungselemente zur Verfügung: 
 
 

Kommandant Verbindungselement: 
Oberstleutnant WRIESNIK Manfred 

+43 664 622 2604  
 

 
144 Notruf NIEDERÖSTERREICH 
Leitstelle KORNEUBURG 
Militärisches Verbindungselement:  Major GREIMEL Matthias 
       +43 664 622 4070  
 
Flughafen WIEN (LOWW)  
TOWER:       Major ALBERS Philipp 
       +43 664 622 4075  
APPROACH:   Amtsdirektor REHAK Johannes 
       +43 664 622 4073  
 
Flugplatz VÖSLAU (LOAV) / Mitbetreuung Flugplatz VÖLTENDORF (LOAD) 
Militärisches Verbindungselement:   Vizeleutnant KRATZWALD Gerhard 
       +43 664 622 4071  
 
Flugplatz STOCKERAU (LOAU) 
Militärisches Verbindungselement:   Hauptmann HAUER Thomas 
       +43 664 622 4074  
 
Flugplatz KREMS-LANGENLOIS (LOAG) 
Militärisches Verbindungselement:  Vizeleutnant RINDLER Rudolf 
       +43 664 622 4076  
 
Flugplatz SPITZERBERG (LOAS) / Mitbetreuung Flugplatz ALTLICHTENWARTH (LOAR) 
Militärisches Verbindungselement:   Offizierstellvertreter KÖPPL Martin  
       +43 664 622 4072  
 
Flugplatz WR. NEUSTADT Ost (LOAN) 
Militärisches Verbindungselement:   Vizeleutnant PALZENBERGER Wilhelm 
       +43 664 622 4077  
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Anhang: 
 
AIP AUSTRIA SUP 010/18  
 







  AIP SUP 010/18, Seite/page 3 
   
Gemeinsame Bestimmungen für die oben angeführten 
Ausnahmen: 

 Common regulations for the exceptions listed above: 

Alle Sichtflüge haben mit einem betriebsbereiten 
Transponder ausgerüstet zu sein und haben eine Zweiweg-
Sprechfunkverbindung mit MCC herzustellen und aufrecht  
zu halten auf 

 All VFR flights have to be equipped with an operating 
transponder and have to establish and maintain a two-way 
radio communication with MCC on 

          FREQ 132,060 MHZ, 
Rufzeichen/call sign "MILITARY OPERATION" 

(Ausweichfrequenz/alternate FREQ 131,025 MHZ) 
   

Fallschirmsprung, Hänge- und Paragleiter sowie der Betrieb 
von Flugmodellen und unbemannten Luftfahrzeugen sind 
von der Verpflichtung der Ausrüstung mit Transponder 
sowie Herstellen einer Zweiweg-Sprechfunkverbindung 
ausgenommen. 

 Parachute jumping, hang- and paragliders and operations 
with unmanned aerial vehicles are exempted from the 
obligation of equipment with transponder and 
establishment of two-way radio communication. 

Strafbestimmungen:  Sanctions: 
Wer den Bestimmungen zuwiderhandelt, ist gemäß § 169 
LFG zu bestrafen. Darüber hinaus können Luftfahrzeuge, 
welche gegen vorstehende Regelungen verstoßen, von 
Militärluftfahrzeugen nach den im Luftfahrthandbuch 
Österreich, ENR 1.12 verlautbarten Verfahren angesteuert 
werden. 

 In case of noncompliance expect treatment in accordance 
with §169 Aviation Act. Aircraft violating the regulations 
mentioned above will be intercepted by military aircraft 
according to the procedures laid down in AIP Austria, 
ENR 1.12. 

 
   
Das zeitweilige Flugbeschränkungsgebiet WIEN wurde 
durch Verordnung des Bundesministers für Landes-
verteidigung festgelegt. 

 The temporary restricted area WIEN was regulated by 
decree by the federal minister of defence. 

 


